
      TTV Blau-Weiß Chemnitz I   -   SV Adorf/Erzg. II  8 : 8

Der Spielverlauf :   - - + + - + + - + + - + + - - - 

Unser erstes Spiel der neuen Saison, führte uns zum Aufsteiger nach Chemnitz, in die
Blau-Weiß Halle. Das äußere Umfeld dieser Sportstätte wird leider von Jahr zu Jahr
schlimmer, aber man muss sich ja nicht unbedingt im Finstern als Einzelgänger dort
bewegen. Auf jeden Fall ist man froh, wenn man die Halle erreicht hat und hinterher
wieder  gesund und munter  im Auto sitzt.  Wir  wollten unbedingt  punkten,  haben wir
doch,  zumindest  zur  Hinrunde,  eine  sehr  schlagkräftige  Grundaufstellung  mit
Maximilian;  Sarah, Holger,  Tilo,  Mike und Joachim. Leider erwischte es dieses Jahr
Sarah vor Punktspielbeginn, mit einem fiesen Handgelenkbruch. Das bedeutete Ersatz
aus der Dritten und den hatten wir dann mit Bodo zur Verfügung. So mussten wir auch
unsere geplanten Doppel umstellen und starteten mit Maxi und Tilo auf Eins. Sie hatten
natürlich nicht sehr viel Vorbereitungstraining zur Verfügung und verloren leider 2:3. Das
wird aber sicherlich von Spiel zu Spiel besser, da bin ich mir sicher. Holger und Bodo
wehrten  sich  als  „Opferdoppel“  Klasse,  konnten  aber  eine  1:3  Niederlage  nicht
verhindern.  Mike  und  Joachim  sind  in  der  momentanen  Situation  als
Absicherungsdoppel gedacht und das klappte mit einem 3:1 Sieg ganz gut. Natürlich
waren wir jetzt schon unter Zugzwang, zudem auch noch Maxi sein Auftakteinzel gegen
den unbequemen Spfrd. Fenske verlor.
Ein  Überraschungssieg  von  Holger,  der  ja  ins  1.PK  aufrücken  musste  und  zwei
Fünfsatzsiege von Mike und Tilo, hielten uns aber im Spiel. Die Niederlage von Bodo
gegen Spfrd. Dittert konnte man unter eingeplant verbuchen. Joachim stellte die 5:4
Halbzeitführung  her.  Dann  holten  wir  noch  3  Einzelsiege  mit  Maxi,  Tilo  und  Mike,
allesamt  im  5.Satz,  was  auf  Nervenstärke  hindeutete.  So  gingen  wir  mit  8:7  ins
Abschlussdoppel,
welches leider nach gewonnenem erstem Satz, mit knappen Ergebnissen (jeweils 9:11)
in Satz 3+4 verloren ging. Trotzdem erreichten wir ein starkes Unentschieden mit 5:2
gewonnenen Fünfsatzspielen und einem ungeschlagenem Mittelpaarkreuz.
 

Sieber/Molle                    -2       Sieber        +1       -1          Martin             +1       -1      
     
Martin/Taubert                 -1       Molle          +2                   Grünberg        +2        

Grünberg/Keil                 +1       Keil             +1       -1         Taubert                      -2

                                                                                                                                

                                                                                                                                        

                                                                    Chemnitz, d. 21.09.2023          Joachim Keil 


